
Integriertes Werte- und Kompetenzmanagement mit KOWEX®

Ebene/  
Prozess Vorbereitung KOWEX®: Werte- und 

Kompetenzerfassung Soll-Profile Entwicklungsziele Entwicklungs- 
maßnahmen

Organisa-
tionsebene

Workshop mit der Organisationsleitung 
sowie ausgewählten Fach- und Füh-
rungskräften (Kernteam):
	Strategische Herausforderungen der 

Organisation
	Definition der grundlegenden Wer-

te- und Kompetenzmodelle für die 
Organisation 
	Definitionen: 

-  Organisationspezifische Beispiele  
und Handlungsanker

-  Organisationsbezogene 
Übertreibungen

	Festlegung des Rahmens für den  
Ermöglichungsraum 

danach
	LXP : Gestaltung des Ermöglichungs-

raumes mit Learning Experience  
Ecosystem (LXP) 
	LXP : Organisationsweite Information 

aller Beteiligten über die Ziele und 
Schritte der Maßnahme durch die Orga-
nisationsleitung 

	Learning Experience Eco-
system (LXP): Organisa-
tionsweite Erfassung der 
Werte- und Kompetenzen 
Ist und Wunsch
	Anonymisierte Aggrega-

tion der Ergebnisse
	LXP : Auswertung an alle 

Beteiligten 

Laufendes Kultur-, 
Werte- und Kompetenz-
management:
-  Regelmäßige Überprüfung 

der Werte- und Kompe-
tenzentwicklung in der 
Organisation, Vergleich 
im Zeitablauf und evtl. 
Anpassung der Ziele und 
Maßnahmen

Workshop mit repräsen-
tativem Team aus der 
Organisation:
	Analyse und Bewertung 

der Erfassungsergebnisse
	Ableitung des Soll-Wer-

teprofils und des Soll-
Kompetenzprofils für die 
Organisation
	Formulierung der Mission 

des Werte- und Kompe-
tenzmanagements in der 
Organisation

Workshop mit repräsen-
tativem Team aus der 
Organisation:
	Definition der Kern-Werte 

und -Kompetenzen der 
Organisation
	Formulierung von Ent-

wicklungszielen für die 
Organisation

	LXP : Kommunika-
tionsprozess mit allen 
Mitarbeitern nach dem 
Prinzip von cMOOC, evtl. 
in Verbindung mit einem 
Barcamp
-  Bei Bedarf Optimierung 

der Soll-Profile, der Mis-
sion und der Ziele

-  Auswahl und Definition 
von Korridorthemen

	Organisationsweite 
Bearbeitung von Korridor-
themen, z. B. zur Entwick-
lung der Kern-Werte und 
Kern-Kompetenzen
	LXP : Kommunikation und 

gemeinsame Weiterent-
wicklung der Ergebnisse

Teamebene

Workshop der jeweiligen Führungskraft 
mit ausgewählten Fach- und Führungs-
kräften aus ihrem Team:
	Strategische Anforderungen an das 

Team
	Definition der Werte- und Kompetenz-

modelle für das Team auf Basis der 
organisationalen Soll-Profile 
	Weitere Anpassung der

-  Definitionen auf das Team
-  Teamspezifische Beispiele und Hand-

lungsanker
-  Teambezogene Übertreibungen
	Anforderungen an den Ermöglichungs-

raum 

danach
	LXP : Teambezogene Anpassung des 

Ermöglichungsraumes mit Learning 
Experience Ecosystems (LXP) 
	Information des gesamten Teams über 

die Ziele und Schritte des Projektes 
durch die Führungskraft

	LXP : Teambezogene Er-
fassung der Werte- und 
Kompetenzen Ist und 
Wunsch
	Anonymisierte Aggrega-

tion der Teamwerte und 
Teamkompetenzen Ist 
und Wunsch
	Vergleich mit Soll-Profilen 

der Organisation, Ergeb-
nissen der Organisation 
und anderer Teams
	LXP : Auswertung an alle 

Beteiligten 

Laufendes Werte- und 
Kompetenzmanagement:
-  Regelmäßige Überprüfung 

der Werte- und Kompe-
tenzentwicklung im Team,

-  Vergleich im Zeitablauf 
und evtl. Anpassung der 
Ziele und Maßnahmen 

Team-Workshop  
mit der Führungskraft: 
	Analyse und Bewertung 

der Erfassungsergebnisse
	Ableitung des Soll-Wer-

teprofils und Soll-Kompe-
tenzprofils für das Team
	Formulierung der Mission 

des Werte- und Kom-
petenzmanagements 
im Team

Team-Workshop  
mit der Führungskraft: 
	Definition der Kern-Werte 

und -Kompetenzen des 
Teams
	Formulierung überprüf-

barer Entwicklungsziele 
für das Team

Team-Workshop  
mit der Führungskraft: 
	Definition von Werte- und 

Kompetenz-Entwick-
lungsprojekten für das 
Team, insbesondere im 
Rahmen der organisa-
tionsweiten Korridor-
themen 

danach
	Bearbeitung der Entwick-

lungsprojekte im Team, 
z. B. zur Entwicklung der 
Kern-Werte und -Kompe-
tenzen des Teams
	LXP : Kollaborative Pro-

jektbearbeitung im Netz 
durch das Team
	LXP : Kommunikation der 

Ergebnisse in der Organi-
sation und gemeinsame 
Weiterentwicklung der 
Lösungen

Individual-
ebene

Workshop des Lernbegleiters mit erfah-
renen Fach- und Führungskräften aus 
der Zielgruppe:
	Strategische Anforderungen an die 

Zielgruppe
	Definition der Soll-Kompetenzprofile 

der Mitarbeiter der Zielgruppe auf Basis 
der strategischen Anforderungen und 
der Soll-Profile des Teams bzw. der 
Organisation 
-  Anpassung der Definitionen auf die 

Zielgruppe 
-  Funktionsspezifische Beispiele und 

Handlungsanker
-  Funktionsspezifische Übertreibungen
	Konzeption der gezielten Werte- und 

Kompetenzentwicklung 

danach
Workshop/LXP : Information der Mit-
arbeiter über die Ziele und Schritte der 
Werte- und Kompetenzentwicklungs-
maßnahmen durch die Führungskraft

	LXP : Erfassung der Wer-
te- und Kompetenzen der 
Mitarbeiter unter norma-
len und unter schwierigen 
Bedingungen 
-  Vergleich mit den Soll-

Profilen Kompetenzen 
und Werte (Team)

-  Vergleiche z. B. zum 
Team oder zum Durch-
schnitt der Kompeten-
zen der Zielgruppe 

-  Auswertung der Ergeb-
nisse mit Empfehlungen

	LXP : Auswertung an alle 
Beteiligten 

Laufende Werte- und  
Kompetenzerfassung:
-  Regelmäßige Überprüfung 

der Werte- und Kom-
petenzentwicklung der 
Mitarbeiter in Hinblick auf 
die Ziele 

-  evtl. Anpassung der Ziele 
und Maßnahmen

Nach der Ersterfassung:
Regelmäßige Workshops 
mit erfahrenen Fach- und 
Führungskräften aus der 
Zielgruppe:
Überprüfung der Soll-
Kompetenzprofile der 
Mitarbeiter aus der Ziel-
gruppe und evtl. Anpassung

Beratungsgespräch mit 
Kompetenzberater  
(meist Lernbegleiter):
	Analyse und Bewertung 

der Erfassungsergebnisse
	Identifizierung der Ent-

wicklungsbedarfe
	Formulierung von jeweils 

2 – 3 Werte- und Kompe-
tenzzielen
	Möglichkeiten zur geziel-

ten Werte- und Kompe-
tenzentwicklung 

Entwicklungsgespräch  
mit der Führungskraft:
	Austausch über die Ent-

wicklungsmöglichkeiten 
des Mitarbeiters auf 
Basis seiner individuellen 
Werte- und Kompe-
tenzziele
	Vereinbarung von heraus-

fordernden Praxisauf-
gaben bzw. -projekten für 
die gezielte Ermöglichung 
der Werte- und Kompe-
tenzziele 
	Sicherung der not-

wendigen Rahmen-
bedingungen: Zeitlich, 
organisatorisch, finanziell 
und personell 

Laufende Entwicklungs-
gespräche auf Basis 
regelmäßiger Werte- und 
Kompetenzerfassungen


